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1. Kreisklasse Gr. 1

TTC Wißmar III : TSV Langgöns 1898 II 
Freitag, 27.01.2023, 20:15 Uhr

Triebel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TTC Wißmar III, als Klaus
Metsch sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TSV Langgöns 1898 II
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Sebastian Triebel, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 7. Saisonspiel waren die Gäste vom
TSV Langgöns 1898 II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen
die Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Grygar / Triebel den Fünf-Satz-Sieg gegen Buchner / Kramer
unter Dach und Fach hatten. Mattern / Thiel bekamen im Anschluss ihre Gegner Rudolf / Teschner
beim klaren 10:12, 9:11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Zwischenzeitlich konnten Metsch /
Zimmermann zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren daraufhin das Spiel gegen Murk / Bopf
aber trotzdem deutlich mit 1:11, 9:11, 11:9, 12:14. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
hingegen Manfred Grygar beim 3:0 gegen Andre Teschner. Sehr eindeutig war der Verlauf des
ersten Satzes, der mit 11:0 für Grygar zu Ende ging. Beim 3:0-Erfolg gelang es Sebastian Triebel
den Gastspieler Dirk Rudolf in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte im Anschluss Gerhard Mattern beim 5:11, 12:10, 11:9, 6:11, 11:
9 gegen Sascha Murk, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Zwischenzeitlich musste Heinz-Jürgen Thiel zwar einen Satz weggeben, fuhr am
Nachbartisch sein Spiel gegen Holger Buchner aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Klaus Metsch
machte mit Dominik Bopf beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl
beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Maik
Zimmermann konnte im Spiel gegen Christian Kramer einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des
TTC Wißmar III und des TSV Langgöns 1898 II in die Box. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Manfred Grygar seinem Gegner Dirk Rudolf letztlich beim 9:11, 11:9, 10:12, 9:11
nicht gefährlich werden. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten
Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Sebastian Triebel bezwang anschließend Andre
Teschner in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Lange umkämpft war danach
die Partie zwischen Gerhard Mattern und Holger Buchner, bevor sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte und Buchner seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Buchner zu Ende ging. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Heinz-Jürgen Thiel bei seiner 1:3-Niederlage von Sascha Murk dann doch
niedergerungen worden. Klaus Metsch kam mit der Spielweise von Christian Kramer am Tisch indes
gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Wißmar III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die TSF Heuchelheim 1888 III am 10.02.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Langgöns 1898 II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
10.02.2023 gegen den Gießener SV VI erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Wißmar III

Doppel: Grygar / Triebel 1:0, Mattern / Thiel 0:1, Metsch / Zimmermann 0:1 
Einzel: M. Grygar 1:1, S. Triebel 2:0, G. Mattern 1:1, H. Thiel 1:1, K. Metsch 2:0, M. Zimmermann 1:
0 

 TSV Langgöns 1898 II
Doppel: Rudolf / Teschner 1:0, Buchner / Kramer 0:1, Murk / Bopf 1:0 
Einzel: D. Rudolf 1:1, A. Teschner 0:2, H. Buchner 1:1, S. Murk 1:1, C. Kramer 0:2, D. Bopf 0:1


